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(2363—1) Nr. 5640.

Edict
zur Ginberufung der Verlassen»

schaftS-Gläubiger.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft der
am 16. J u l i 1872 verstorbenen Fran-
zislaMühleisen, gewesenen Hausbesitze-
r in in Laibach, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den

2 8. O k t o b e r 1 8 7 2,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über<
reichen, widrig ens denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anfpruch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

Laibach, am I.Oktober 1872.

(2449-1) Nr. 3286.

Curatorsbestellung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling

wird dem unbekannt wo liefindlichen Io«
hann Mckleuschcl von Winomer bei Mott-
ling bekannt gegeben, daß die i „ der
Rechtssache des Giovanni Franz von Müll«
ling gegen ihn Hiergerichts eingebrachte
Mandatstlage <Is prasg. 11. Ma i 1872,
Z. 3286. pcw. 271 fl. 73 lr. o. 3. 3.
wegen seines unbekannten Aufenthalte«
dem ihm aufstellten curator aä aotum
Herrn Josef Puchlin von Mottling zuge»
slellt wurdc, und daß an denselben auch
die weiteren, an ihn lautenden gerichtlichen
Erledigungen zugestellt werden.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
11. M a i 1872.

(2311—1) Nr?4170?

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Senoselzch

wird mit Bezug auf das Edict vom 13ten
August l. I . , Z. 3302, kundgemacht, daß
bei resullatluser elften Fcilbietung dcr dem
Johann Mahoriic von Kleinubelstu ge-
hörigen, im Grundbuche Herrschaft Adels-
berg Urb.'Nr. 1049 vorkommenden Rea-
lität zur zweiten, auf den

2 9. O k t o b e r 1 8 7 2
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
24. September 1872.

(2142—1) Nr. 27647

Erccutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte in Ober«

laidach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen de« Mat-

thäus Kerslc von Franzdorf qegen Josef
Kosier von Franzdorf wegex aus dem

, Zahlungsaufträge M'in 10. Juli 1871.
Z. 2235, schuldigen 92 fl. 80 lr. und
150 ft. sammt 4 fi. 56 kr. ö. W
o. 3. c. in die eftcutioe öffentliche Ver«
steigerllng der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuch« der Herrschaft Frcudenlhal
3ud "lom. I I , Fol. 105 Rct f . 'Nr 1^4
vorkommenden Realität sammt Au- »nd
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schätz.
ungSwertve von 6220 fl. ö. W., gcwilligct
und zur Pornahme derselben die execu-
tive« Fcilbielunlls Tagsutzungen auf den

2 9. O k t o b e r ,
3 0. N o v e m b e r 1 8 7 2 und
10. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

ledcsmal vormittags um 10 Uhr in der
hesigen Gerichtstanzlei. mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietun^
auch unler dem SchähungSwerthe cm den
Meistbietenden hintangegel'en werde.

Da« SchätzungSprotololl, der Grund«
buchsextract und die LicitationSbeoingnisse
können bei diesem Gerichte in den ^
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberla,bach, am
29. Jul i 1872

(2313—3) Nr. 4121.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Senosetsch

wird mit Bezug uuf das Edict vom 3ten
August l. I . . Nr 3169, kundgemacht,
daß bei r»,sul alloser erster Feilbietung
der dem Anton Sliva, von Großubelstu
^ehörl.zeil, lm Grunübuche Herrschaft Piä-
ivalo sub U b - N r . 10/312 vorkommen'
den Realität ;ur zweltcn auf den

2 5 O l l o b e r l. I .
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Senosctsch, am
26. September 1872.

(2151^1) ' " Nr76763.

Reassumierung dritter
ezcc. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bckann! emachl:

Es sei übel Ansuchen des Herrn
Josef Domladisch voi, Fe'sttiz ole mit
Bescheide ooiu 20. Ju l i 1870, Z. 4854,
auf den 25. Oktober 1^70 angeordnet
gewesene, jedoch sistierte dritte exec. Feil-
bietutiq dcr dem Josef Vici i von Harijc
Nr. 33 gehtjligcn, im Grundbuche Hä
Gut Strainach 8ud Urb..Nl. 28 vorkom-
menden Ne^lilüt lS233UlUäu(1o mit dem
vorigen Anhänge auf den

29. O k t o b e r d. I . ,
vormittags 8 Uhr in der hl.sigen G.richtS-
lanzlei, angeordnet wo.den.

Zugleich wird den u«l,etannten Erbm
der Taliularl!läubla>r!N M^lia Viöik von
Harii« Nr. 33 lielannt Sueben, duß der
für sie bestimintc Gcfcheid dem aufgestell-
ten eurawr aä actuui Blas Tomschiz
von Feistriz zugestellt worden ist.

K. k. Bezulsgericht Ftistriz, am 13tcn
August 1872.

( 2 2 6 ^ - 1 ) Nr. 39697

Rcassumierunss
dritter ezec. Feilbietung

Von dcm l k. Bezirks^crichtc Groß-
laschitz wird hicmit bctal'.iu gemacht:

Es sei ü l i^ das Aniltcheo des Alois
Minatl von Vrunndoif gegen Johann
Atuik von Poniqu,- wegen schuldige" 89 f l .
1 lr. ö. W. e. 3. o. iu die Neasslimic-
rung der d!,!ten executive« öffeuil,chcn
Verstcigernn z der dem letzteren gchä-
rigen, im Grundbuche aä Gutenfcld
Rcft.- Nr. 23 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe
von 2445 fl ö. W,, gewilliget und zur
Vornahme derselben di>! executive Felloie-
tungs-Tagsatzun^ auf den

2 6. O l l ob er 1872,
vormittags um 9 Uhr im hiesigen Amts.
locale, mit dem vorigen Anhange bestimmt.

Das Schcitzungsprotololl, der Gimid-
buchSextract nnd die ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Aiulsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
12. Jul i l«72.

(2262—1) Nr. 13047^

Relicitatiolt.
Vom t. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übn- Ansuchen des MacariuS

Maci von Pod^rad die exec. R.licitalion
der auf 224 ft. gcschäh'en, von Marlm
Pis aus Podmolnik bei oe> Licitation
am 13. Juni d. I . um 605 fl. erstandenen
«aufrechte dcS MathiaS Iuzni l aus dem
Kaufverträge vom 14. März 1866 <>uf
die Realität iiud Rctf.-N''. 280' / , aä
Thurn un der itaibach anf Gefahr und
Kosten des vorigen Erstehers Mart in
P>s bewilliget und zu deren Vornahme
die einzige Tagsatzung auf den

26. O k t o b e r d. I . ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß diefe
Kaufrechle bei der Tagsatzung auch unter dem
Schatzungswerthe hmlangegeben werden.

DaS Schätzui'gsprolololl, die ^icila
tionsbedingüisse und der Grundbuchsexlracl
können hiergerichts eingesehen werden.

K. l städt..oeleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 5. September 1872.

( 2 2 6 0 - 1 ) Nr. 12580.

Erinnerung
an M a r k o I e l e n i c von Dule.

Von dem l. t. stiidt.-deleg Bezirks-
gerichte Laibach wird dem Marko Jelenic
von Dule, GerichtSl>ezilt Mottling, er-
innert :

Es habe wider denselben die laibacher
Sparkasse durch Herrn Dr. Sup'ntschitsch
unterm 11. Apcil 187l , Z. 6297, die
Klage pr. 105 ft. hiergerichl« eingebracht,
worüder die Tagsatzung auf den 4. Au-
gust l 8 7 l .'nbcraunlt, jeooch auS dem
Gruude nicht oorgenomme» worden ist,
weil die Klage dem Getlauteu wegen des«
sen unbekannten Aofenlhal-cs nicht zuge»
stellt werden tonnte.

Sohi« hat Klüger untcrm 19. I'll«
l872, Z, 12580, da» Gefuch 3ud 1 eln«
gebracht, worüder die mit lc.u Bcschcide
vom 12. April 1871, Z. 6297, auf den
4. August 1871 angeordnete und sohiu
»Werte Tagsatzung im Rcassurnierungs«
wege auf den

29 . O k t o b e r d. I . ,

vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte,
mit dem früheren Anhange angeordnet
und ihm Herr Dr. Anton Rudolf, Ad-
oocat in ttaibach, zum curator aä aobum
unter gleichzeitiger Zustellung der Klage
bestellt worden ist.

Dieses wird dem Gellsten mit dem
Beifügen bekannt gegeben, daß er entweder
felbst zur Tagsatzung zu erscheinen, oder
dem aufgestellten curawr aä acwm seine
NechtSbchelfe milzuthcile», oder allenfalls
einen anderen Sachwalter zu wählen und
diesem Gerichte rechtzeitig bekannt zu ge-
ben habe, widrigen« die Rechtssache mit
dem curator 3,6 üewm dcr Ordnung nach
verhandelt und darnach enljchieden werden
würde.

K. l städt-beleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 22. Jul i 1872.

(2445 -1 ) Nr. 14.103.

Ouratorsbestelllmg.
Von dem l. l. släot.-ocleg. Bezirks-

gerichte ^aibach wiid deu Mlchael Mer-
har, Johann Wogathcy, Josef Wolta
und Anna Merhar belannl gemacht:

Es habe wider dieselben Agues Ho«
cevar uon St. Veit, du,ch Dr. Sup«
panö, daS Gesuch um deren Aufforderung
zur Anzeige der allfälllgen Ansprüche
gegen die beabsichtigte Trennung der Par-
zellen Nr. 625, 626, 627, 45/a, 5 1 ,
52/a und 52/!) von der im Grundbuche
Pcpmsfeld Urb.-Nr. 21 voitommenoen
Realltüt eingebracht, wolülxr Herr Dr.
Munda, Adoocat in Luibach, zun, «urÄtor
kä aowm bestellt und im Sinne dcS
Gesetzes vom 6. Februar I«69, Z. 16
R. G. B., Hiergerichts das Anfforderungs.
verfahren emgrlcitet worden ist.

Dieses wird den obgctiachlen Tabu-
largläublgern mit dem Beifügn bekannt
gegeben, daß sie ihre allsalllgen Ein-
sprüche gegen d,e beabsichtigte Trennung
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entweder selbst diesem Gerichte mittheilen,
oder dem aufgestelltem curator ad actuin
ihre RechlSbchclfc mitzutheilen oder allen-
falls einen andern Sachwalter diesem Ge-
richte rechtzeitig belaiml zu gclicn haben,
widrigcns daS Aufforde>ungS<Verfahren
mit dcm curatur !»,<! uewin der Ordnung
nach verhandelt werdrn wüide

K. t. Nädt. dcleq. Bezirlsgericht iiai-
bach. am 20. August 1872

(2318 -1 ) Nr. 5006.

Orecutive

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelöbcrg
wlsd betanlll gemach,:

Ec sei über Ansuchen d.S Henn An.
ton Samsa von !̂ailiach die exec. Verstei
^crullg der dem Andreas Pozar von Bcisto
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 2026 fl
gischüZten, im Grundbuche der Herrschafl
^uegg uub Urb. - Nr. 93 vorkommende»

Realität bewilliget und hiezu drei Feilble-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

30. N o v e m b e l 1 8 7 2
und die dritte auf den

10 . J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12>Uhl
in der GerichlSlanzlei, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der rrsten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über den Schätzungs-
wcrth, lici der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden wird.

Die Licitalions-Vedlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadinm zu Handen dcr
Licltalions Commission z» crlcgen hat, so
wic o^s Schätzml^S-Prototull und (>cr
Grundbuchs-Extiacl lunncn m der <"<<
gerichtlichen Registlatur ungesehen mnoni.

K. l. Bezirksgericht AdelSvelg, uM
25. Jul i 1872.

( 2 3 2 3 - 1 ) ^ ^ Nr?5840

Erecutive
3tealitätett-Versteij,elnntZ.

Vom t. t. Bezirksgerichte AdelSber«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der mdsj. Josef
Zello'schen Pupilleu von N.ircin die cxcc.
Versteigerung der dem Josef Zclto von
Narin gehörigen, gerichtlich anf 1420 fl.
geschätzten, im Grundbuche dcr Henschaft
Prcn, 8ul) Urb. - Nr. 17 vorkommenden
Realität bcwilliuel und hiezu drei Feilbic-
lungs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 2
und dic dritte auf den

10. Iä l> „ er I « 7 3 ,
jedesmal voimitta^s von 10 bis 12 Uhr
in dcr Gcrichlslcmzlsi, mit dem Anhabe
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei dcr ersten und zweiten Fcilbie-
tung nur um oder über den Schützlings»
werth, bei der dritten .,bcr auch »inte, dein«
selben hintlmgfsielicn weiden wird.

Dic ttilillltions.Bcd'nanisse. wmnach
insbesondere jeder Kicitant vor dem «c<
machten Anbote ein 10 "/, Vadinm z"
Handen dcr tticilalionS-Commissiun zu t l -
legen hat, so wie daS Sctiätzungs-Pio-
tololl und dcr Glundlinchs°Extrc,cl lttnlis"
in der oiesgerichllichen Registratur ein'
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
3 l . August 1872,

(2324—1) Hr. 5241.

Erecutive

Vom l. l. BezilkSssciichtc ÄdelSw.,
wird bekaünt gemacht:

Es scl über Ansuchen dcr Kirchenoor-
stehung St. Ma i tin von Hrenoviz dic
executive Verst>i^crul!g dcr drm Ios>l
Milhaiöic von Husche ^ehöiiue,!, gericht-
lich »uf 28 l3 ft. geschätzten, i,,, Grund-
buche der Herrschafl A^cloberq »ud Urb.-
Nr. 1081 vorkommenden R^l i lät be-
williget und hiezu drei Fe!lbictu"gö T ^ '
satzungen, und zwar dic erste aus den

3 0. O k t o b e r ,
dle zweite auf den

30. November 1872
und die dritte auf dm

10. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr >n
der Gcrichlslanzlei, mit tnm Anhupe <">-
geordnet worden, daß die lPsandiealilllt
bei der ersten und zwcitcn Fcilbielnng n»r
um oder über den Schatzu-.gswcilh, b<'
der drillen aber auch u»tcl demselben h>"l'
angegeben werden wird.

Die tticilationSbcdingnisss, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gem.'chlew
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der ^icilatioliScommission zu cllcg^n hat,
so wie das SchätzungSviolololl und der
Grundl'ilchscxtract lönncn in dcr dicSgc-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezillsgericht Adlleberg, am
3. August 1872.
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s2390-3) Nr. 5389.

Erilmenmss
an A n to n P i r n a t von Sinovir, V a«
l e n t l n Z v l l l n i t . M a t h i a s S t u p .
c a von Sodctlchitz und V.i^ara A r l o
von Schigmaritz, alle unbekannten Auf-

enllialtcS.
Vom t. l. Bezirksgerichte in Neifni^

wird denselben erinnert, daß dic für sie
bestimmten Rcalfeilbielungs Rubriken vom
Bescheide ddto. 3 Scplembcr 1872.
Nr. 2763, in der Exrcntionssache des
Valentin Peronsrt von Keiuic aussen
Johann Zbacnil von Sodc»schitz pow.
407 si. (i5 ss. 6. g o. ^em ihnc» lu!
l̂ uuo aewm aufgestellten Curator Henu
Johann ftaidlga vim Sodcrschitz zugestellt
worden siud.

K. t. Bezirksgericht Rcifl'iz. am 8tcn
Oktober 1872.

(2383-3) " N r . 3463.^

Realitäten-Velsteisserung.
Vom l. l. Bcz'ltsgclichte Radmaxu^-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei ubcr freiw'lliglö A> suchcu dll

I l l lu Ellslch.lh R ^ k von RodmanuS,
l>l>ls voll, l. l. VandeS^ei'chlc in ^aibnch
und von dicscm l. t. GcziilSgcrichlc d-c
Wlnlichc Vclstc>g.ru,ig t»<r dersclbcu ge
^rigeu Nlulltäl^n bewilligt worden,

Hu» Veisleigelling gelangen:

^ am 28. O l l o b c r l. I . , vormittagi'
von 9 b,S 12 Uhr: bcs im Brrg
buche cingctlligene Hammeranlhcil u»
der Glwcrlsclmft Uulertropft, drei Tnge
der I. Reibcuwochc und die im Oruno-
buche der Heirschast Ruduiaunsdolf
^u!) Rctf. « N>. 764 oortommcndr
Wiese in U"t?rlcibmtz, uachunliac,« vo»,
2 Uhr an dic im Grundbnchc del
Stc>d!ss,lt Nas'N,a,!,'9dolf «ul> Post
N,. 26-5, 265, '̂ 6<; und 267 ringctlugc^
u»n Hüttm!,» !» dtr slüdlis'^r» Gemeinde
poä ^Ilullur^ln »,,d l",c 0<c!!st «>»
Nenc W c,e Rl.lou,,,»:

2. am 2 9, O l t o l ' c r l, I . , vm- uud
nachiuiXa^s, dn im Olimdbuchc d.r
Stadl^ilt Nadmannsdor» 8ud Post.«
Nr. 52 elugetragencn Aclcr samml Rain
N2 I^ßmdßr^i ^ri «loßu, dc, iul „ilm
l-chci, (Yiimdlniche 8„1) Post. Ni 234
c>!!ftc!,ac",'!'c Aeck'l saunul R0iu W»
VlloUM, de> i !> näml ch " Grundbuchs
3ul) Posl-N«. 5)9 nolc"l'mel'de Äck>>
samml Ran, pri 1y8 l̂i t ;m^ui oder
3uwu, die O,l!,'dsl»ckc p<>6 droz;uni
»uk Post Nr. 37. 46, 47 l l 6 und
196 deeselbcn Giuul'buchel', die im
Grundbuche dcr ^l0> steicill N»'t»mannS-
borf 8ud Rclf. N>. 74/s vortommcüdc
Nicsc „H lxri^li v l i ^ i r l i , die im
Grünliche der Hcrlfch.>sl Slein «nd
^ll>.°>)ir. 71/3 einütlia^lue Wusc ^,r-
8^I lH oder z»o6 loucumi und die an-
stoßcudc Wlesc loäiu» »ub Posl.
^ir. 235> !l<1 Sladl^il l NndMlioni'doif
und der im s.lbcl! O>u»t,buchc ciu^c
trageue Ackcr samml Nain öosovll»
oder tii vslku;

<l a m 3 0. O l t u b c r l ^ . , uoi link
nachmill^^s: dic sllcke» u'̂ d Wieseii
pn odlij^oi'wi Url>,-^'i. 65 lnid 6<i
aä «orpori» (5h,i,ligill, Post'Nr. l«5
2ä Sladti,ilt Nc>dm,lnnt>c>olf u»d Dlns
zua-N». 40 î ä V<ln,»fcld. die Wicic
poä ,wV0 v i^o Ncls.-')il. 435 uä
Hcrschafl vil,du,alu>.'dc>lf. d>e lau las
l'che Wiese Dcrmii, dic Wald.mthc'lc
" ' p^«v<^m m.o v ^1u5i, das in
der i-ladt Nadm°,mSl>mf «m H.upt
plahc uelcsseuc Haus Consc «5ir <>
nebst tlem dasclbsl gelegene» Maierhofe.

Die Bcsst^inerunn wird im Orte d,r
Liegenschaft statifiudcn.

Dic Vcllänfelin hat sich die Gcnch.
Nligung dcö Vcilaufts binnen 3 Tage»,
vorbchallen.

Der AuSlusspieis für den Hammer.
"Nl'eil in Uutcrllvpp ist auf 20() ft, fü> dic
lnndläfliche W'̂ sc Demnc auf 1600 fl.
l'eMmml. bezü.l'ch der iidrigen Object.'
lvild delseldc am Commissionslagc belannl
N^edcn weiden.

Die iibrigcn ricitatiol'Sbedingnisjc
l̂ nnen hicrgerichts eingesehen nmdcn.

K. l . Bezirte^crichl Nadmannsdols,
" " 5. Ollober 1872.

( 2 3 1 2 - 3 ) Nr. 4133.

Zweite exec. Feilbietung.
Pom l. t. Vezirl«gc,ichte Scuosttsch

wird Mlt Vezug auf "as Edict vom
27. ^uli l I . , Z. 3105, tunv^lnucht.
daß bei resültalloscr trster Fcilblcluu«
der dem M«"l in Slcgu von Gl i l "d l ye>
höli^cn, im Giul^dl'uche Hcnschafl öeuu
setsch ljul» Ulb.'N«. 35,5 ooitommendri,
Realität zur zweiten, auf den

2 5. O l t o b c r 1 8 7 2
anberaumten Feilblrl.m,, geschrütlu wild.

K. l. BezillSgericht Senosetsch, am
26. September 1872.

^ 1 R X ) _ 3 ) Nr. 3422.

Ereculine
litealitäten-Velsteigerullg.

Bom l. t. ivczirlSgerlchtc Tschclncmbl
wird bclannt gemncht:

Es fti ilbei Äüjuchcu cec Johann
Maulin von Vcrlaö Ns. 9 b,e ezec B l t .
steigerung dei dem Georg Klvl von Ber«
luc gchollgcu, gcrichllich auf 320 fl. gê
schatzl̂ li, im Grundduchc dcr Herrschaft
Pollul.d 8ub l o i u , I, ü»l. 68, Rcclf,«
Nr. 48 uo lommenden Realität bclvlUi^tt
Ul,d hiczu drei ucilblclungS-TugscchuuglN,
und zwur die erste auf oe«,

30. O k t o b e r ,
dic zweite l»uf den

29. N o v e m b e r
und die drille auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jrb^nlal vormittags um 10 Uhr n» i^r
Ocrichlst^nzle!, mit dem Anhange »«u^e^
urdn>.l wurden, daß d>c Pjandreallläl l)el!
del llstcu und zwcitcn Fellbleluug nur um!
udcr übel den Schayun^swerlh, vci der
onlten aber auch uutcr demselben hintan« j
gcgcdcu wird. '

Oic Klc!tal>ol<odldinguissc, wornach!
insorsonderc jc^c» ^»cilllut vur gemachtem ^
Aübut». cll> lUperc Bat>»um ^u huliden
dcl ^lcltatious^omlnisflon zu nlcgcu Hal,,
>olliie i>uS SchatzüugsprulolliU uud der,
(Älm'duuchs-Efllatt loulttn lu del d»es»,
^cllclilichcu Nr^,>!lialul c<i»gcs<hell wclccn. >

Hi. l. BcziilSgcllch Tjchelncuwl, am!
23. ^ ! i , l 1^72. ,
(2^69—3) Nr. :67.'i2. '

Elittneruna
a» Hit ' th > a S I v a u c von Karlouic °

>,nd dessen RcchlSnachjolgel. >
Bon dlm t. l. Bcz'llsg^lichle Glotzt

laschljj wlld dcm ^l^lhlas ^oauc vun
iiaNvuic uud b»,ss n Ncchlsnachfl,lgcrn
hiemil crinntlt: ^

Es hübe widcl sie lici diesem Gelichle
August Adamic von Rob (lu pi-uo«. 2? I uu i
1872, Z, 3732, die «lagc au, Bcrjah'l-
u»d Ellosche, clllaruug dcs auj dcn im
(Äluudliuche u,ä Oilcnegg «ul) Urb.-')ium ^
mcl 115 ot 129 vollomuicndtn Rcali
lutcu am ersten und zwcilcn Satze zu
^»nisten deS Mathias v^anc iulal?, ^c>
glcichcS uom 20. Hlplc>»licl 1815 p,,
600 f l . al'gevruchl, wulUbel zum ordenl» ^
lichen mündlichen BclfuhllN die Tagjatz'
ung auf dcn

2 4. O l l u b c r d. I .

angiordl,el woiden >sl ^
Da dcr AusculhullSoll dn (^ltlaglen

diescm Gcrlchlc ulNull)Ul,l ist ullb dicselbtl,
mclwcht uns dcn l. l ElHlaulicu abwlsrlid
si»d, jo hat mau zu b.lcn üllcllrclui'g und
aus lhic Gcfahr u"d ttojlcu l'en Ma>hlae
Hvccvar vo» Oroizlajch'tz aio oumwr »ä
!l0wm bcslcUt. !

Dieselben werden hievon zu dcm!
Endc vclstäudigcl, danol sie allenfalls
zu rcchlerZlil sllbst eischeiurn oder sich einen
l'udciu Sachwalter blstcllcu und divjem
Geiichic namhaft muchc»'. ubcrhaupl «m
oiduungsmaßigeu Wcgl cinschreitcu und
die ^l, ,l),cr Bcrlheldigung erforderlichel,
Schliilr ei»lc>ll„ lttunen, widrigcns diese
Rcchlosache mi< dcm auf^stcllten Culalol
nach dlu Hcslüinmmgcn dcl GcrichlSold-
nuug vclhuudcll wcrdeu wild uud dir
^cllaglcli, welchen cS ul'ligcus jrci stchl,
lhic Ncchlebehclfc uuch den, dcuanul«,
Cuialor l̂ « d.c Ha«t» zu gel'eu. sich dic
aus einer Brradsamnuuu. l-,>,„chc»dc,> Fol-
gen selbst bcizulncsseu habcu wcidcn.

K. l. Gcz.rlSgcrichl Gloßluschih, am
28. Jul i 1872.

' ,2263-2) Nr. 2896. '

Executive Feilbietung.
^ou dem t. l. Bc5l!lsgcllchlc Glvh

laschltz lvild hicmit bekannt gem.'chl:
Es sei ülttr das Ausuchcn des Mat

lhäus ^ioar von Sl^teuegg, Gczirl Viels.
>l ^ ,g ln Joses Ial^<: von Nob wlgri»
!chulc>!̂ en 725 N. ö. W. c «. c. in dle
»zc<ll:oc öffeulliche Acrsle,gcrung der auf
0ll Ncallial des H'anz Ialöc von Rob
I'ow 1, stol. 25 „lid Uch.'Nr. 9, Rcts..
Nr. 5 zu ,jul:,l.l, dcS Iosrf Iulse inta-
bul»e!leu ^^lderuu^cu pr 1500 si und
500 fl. gcwllligct und zur lljolnuhülc dcljcl-
ven t>ie ^cüdlclun^S'Ta^sa^Uligen auf oen

2 4. O l l o v e r und
2 3. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal ovlmittags 9 l.!hl im hiesigel,
Äu,leloc,ilc, m,t >m Anhänge beiUmmt
wold<n, daß die sc,lzubielcll0en soroer»
ungeu bei llhl,n Acilbl luu^ auch unicr dem
Nennwerlhc an dcu Melllbletenden hml-
angegedcn werben.

N. t, iUczillSgellchl lî lußluschitz, am
19. Ma i 1872.

(2259—2) )ir. 121V7,

Elinuerung
a« A n t u n Puc lche l uno jeine abfäl-

ligen Eil>l.nun0 Rechlsllachfolgel,
Bom t. t. stadl..beleg. <ttrzntsgellchl

Malbuch wild drm ilulon Pucichcr uno
s«lncu allsaUlgcu Erben odcl Rechtenach-
folgllu erlnnllt:

Es hauc wioer diejelben Ursula Eun-
0cr durch Hclln Dr. Eosta ulllelm 12leu
Jul i 18?2, >j. l2167, 0l>: Nlage pcdo.
Bel jah l l ' uud Ellolchen'lllalung oci
Sutzposl pr. 60 ft. hlcrgerichle elnge»
drachl, worüber die Taglahuu^ zum jum»
Manschen ztjelfahien aus den

25. O l l ober l. I . .
vulmittagS 9 Uhr hiergeiichls, ungeordu.l
uud lhuen Hcrr D l . Äulou Rudolf, Ad»
ooc.n hlcr, zum ourawr llä ^cwm vcstml
woideu isl.

Vicfcs wild bcu Ocllaglm mil dcm
löeifllgcu bet^nlil geg/bcn, oaß fic eulwe-
der scldst zur T'lgfotzung zu erscheinen, oder
dcm ausgciiclllcu curuwr kä tlcwru ihre
Rtchlslich lfc mllzulhclllN, oocr allcllfulls
einen undncl, ^achw^llei z» wahlc« und
dicscui Oeiichlc lcchlzeüi^ liclaui.l zu ^ebc»
haben, wibiigcus diese Nlchlesachc mil dcm
oullitor 3,ä 2ow»n dcl Oldnuli., nach vei»
Handell und d l̂l>ach entschieden wcrdm
wülde.

K. l. stüdl.-oeleg. Bezirksgericht Lai'
bach, am 15. Jul i »872

! (,964—2) Nr. 3385.

Emllierllllg
au N i a t l h ü u «>, F r a n z und L u -
l a s W c u l o u l c , A g n e s K r a m a r ,

l F l a u z , T l ) o >uaS, M a r i a uud
, M a r i a u n a lvcl> l o o i c , rcspcclior
^ dcrcn Rcchtsnachfoigel.
! Von t>lm l. l. Äcz ,togcrichte Lte n
, wird den Matlhäus, Fraoz und ^ulas
^ Wrnlovii, Ä^ncS .^^,11«!-, Franz, Tho«
, mao. Mari^ unl> Hi^llaua Vcl>lov>l, ,c»
isplclivc dcl„Rcchl^Ulichfulgcin, sämmtlich
^ unb.l^nulcu AüfelilhllllcS. hiellnil crinncll:
^ Es habe Mai ia Kvzcl von Slem
! wider diejlll'lli dl< ^tla^c uuf Verjährt.
!und Elloschcüllläiui'g dcr auf der im
!Glundbnchc ccr Helrschasl itieuz !<ii!)
l i l l ' . ^ l ! . 1147, Rc i f . ^ . l . «5)2 voilum-

i iiicudc» R^'Ixäl fü< sic haflcudei, Satz«
pnstcn uud ,>ratt». 22 ^uui l>z72, Zahl

>3385, hielauilS ciugcdiachl, wolubr« zur!
oidenllchln u.Undlicheu Verhandlung dlc

iTagsahung auf den
26. O k t o b e r l. , 1 .

früh 9 Uhr, mit dem Aohuugc dcS tz 29
^a. O. O aiigl0ldnet und den Geklagten
^vsgcn chice« ulil'tlauulen AufciKhallrSHell
!A,>l0l! iironubcllivogl, l. t. Nolar in
L l t in , als ouru,tnl »,ä kowiu allf ihre
Gefah' ul'd Kosieu brstelll wurde.

Dcssen -»ociden dies.lbcu zu dem Ende
vtssläl>d!c<et, daß sie allenfalls ;u scchlcr
Zl i i srlbst zu elschciiill, oder sich eine«'
änderen Sc>chwuller zu lnstellen und an^
her namhaft zu machen h^bcn. widrigens
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
Culalor vllhlltidclt werden wird.

K. l OljiltSgcricht Strin, am 2^len
Juni !87ll.

(2167-l) Nr. 3258.
Neassumierullg crecutiver

Feilbietullg.
Von dem l. k. Hcjirt>gerichle Ober«

lait ach wird hiemil betannt gemacht:
Es st, über das Ansuchen oer grau

Maria tten»lsii als Mi lvomüi ie r in nnd
dc« Herr« U,!lon Venarö-i als Mlioormunb
bei- mlnbj Alidreas ^cnarö<c"ich n Vcrl^ß-
erben von Ooellawuch gegrn Simon I^rc
von Pobreber wegen auS dem U thrile
vom l6 Seftlemh^r 1862, Z. 2917,
schuldigen 467 ft. ö. W. 0. 8. c in dle
Rclifsumicrunq der execulioen bffeullichen
Versteigerung der dem l tzleren gehörigen,
lln Osundbuche dei Hssischaft Vllllchgr^tz
3uf) l o w . l, Fol. 133, Rcif.'Nr, 113
oorlommcnden Re^lxäl samml An» und
Hugeliör, im gerichtlich erhobenen Schütz«
Uligswe'lhe von 43^0 ft. 0. W. gewilligt!
uuo zu» Vl,lnat,mc be<seli,en die efecu-
lioer, Fe'lblctungS Toysatzungen auf den

2 6. O l t o b c r und
2 7. N o v e m b e r 1 8 7 2 und
1 1 . I ü n n e r 18 7 3 ,

jedesmal vormittags oou 10 bis 12 Uhr.
hlclgcrichlS mil brm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzlcn Feilbietlmg auch umer
dem Schützuugeweilhe an den Meislbielen»
den hintungegeben werden wird.

D^S SchätzungSpsotololl, der Grunv.
buchseftract und die ^'citalionsbedingnisse
türmen bci diesem Gerichte in den ge-
wühuUchen Nmtssluüdcn eingesehen werden

K. t. Vc^rtSaeiichl Ooerl^ibach. am
16. Seplrlnb'r 1872.

(2264 -3 ) ^Nr.230tt.

Executive Fcilbietullli.
Von dem t. l. Vezillsgeslchte Glvß-

laschitz wlld hiemit betanut gemacht:
Es sei ütier daS Ansuchen des Martin

Gi-adisch r von ÄuerSperg gegeu Johann
Tllauc Oßrcdeq wegen jchulolgen 58 fi.
49 ' / , lr. 0. W. c. ». c. m di, rfecul,oe
offrniliche Vrrst.igelung ler dem litzleren
gshüligen, im OlUlidbuche llä «ueieperg
8ub Urb.-Nr. 227, Rclf.'Nr 8 voilom-
meuden Rcaliläl, ,m gerichllich tlhuoenen
SchätzuligSwerihe V0l> 475 fi. ß. W.,
glw,Ul«cl und zur Vornahme dlrselben t»»e
exec Feilbietungei.Ta^utzungfn auf den

24. O k t o b e r ,
2 1. November und
2 1 . Dezember 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr im
hüstln Amlslocule, m»t dem Anhange
bestimmt woldcn, daß die feilzubicllnde
Rcüliläl m" bei c»er l'tzlrn Fcilbiclung auch
unter dem Schätzungswerte an dcn Mclst-
dielenden hiulaugegeben werde.

DuS Schätzuugeplotoll»U, der Grund»
buchSrflracl uud dle l̂cilalloi,«»bed,l,gnlsse
tonnen bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amlsstullden eingesehen werden.

K. l, GeziltSgcricht Giohlaschih, am
16. Mai 1872.

(2350—2) Nr 151W.

Executive Feilbietunq.
Bon dcm l. k. släot. beleg. itttzülS-

gcrichlc Malbuch wirb betcmul gemacht:
Es wcrde zur Eil'bringun.! der For-

derulig aus dem Uilheile vom 20. ^iln-
ner 1872, Z. 1 l 10, pr. 15 fl. sammt
N"/° Zlnsen seit 30. Sl-P'cmbcr 1870.
der K!ll.!Slosten p,. 4 fi '^^ ss. »nd der
Efccullousloilen die lfrcut've Feilblclunz
der zu gunst.n dcs Uiiton Primc bei der
Realilä! E in l .Nr , 524 !i,<j Soxnegn aus
dem Uslheile vum 7. Mär< 1871. Z,hl
593! , sfeculioe haftenden Fuideiun^ per
24 si. ti. W. c. ». 0. bewlUlgel und
hiezu zwei Tlrmiue auf den

2 6. O k l ober und
9. November l. I . ,

jedesmal liormillags 9 Uhl hierge-
lichlS, mi« den» Uohlllige angcvldnel,
daß dic seiljublclcudc Furdenlüg bei dem
zwcilcn T"M!uc nölhigeuf^lli' auch unler
dem Nominalwerlhe hln»angeu>cbeli wer»
den wiid.

De, OsU'idbuchSsflruct tan,, von j l '
del mann hielgerlchlS lingefchen weiden.

K. l. Vez'rlsgerichl ^aibach, am 22len
ScptlMber 1872.
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Schn am 3 November FUw Salzburger Anlehen-Lose.
Dies«« Lotto.Nnlehen im Betrage von 1,726300 fl. K. W wird im Wege jährliche Verlosungen mit dem bedeutendcn Vctrage v»», »,9ä2 98<» fl K W . rttckgezahlt. Jede«

^ " "!?n".5»,,r^l^ «nlt »H,»pttre«^rn vo» l» tttt«, 3» OttO. «».»«»». >N.»O», «g.tttttt < ie. ^t»tt.
und biete« die Lose alle nur mögliche Sicherheit, da die ?MoeSh,uptstadt Zalzburq mit ihrem gesammtcn Pcrmogrn sowie mit ihren Gefallen und inchbarm Rechten filr die Pllnttliche Linliisuilg.
her aelllgenen 3ose haftet ^ ^ ^

Um Jedermann den Anlauf dieser Lose ,n ermöglichen, werden dieselben auch auf Raten mit nur z M ^ > si- Angabe (Stempel ein- fllr allemal 19 lr.) zum Preise lion 30 fl. oertaui',
so zwar, daß >^M- monatlic«, blos I f l - W ^ zu entrichten ist und man nach Abzahlung des LospreiseS das Original-salzburger?as ausgefolat erhält, — W ä h r e n d der Ginzahlung
spielt man ganz al le in au f alle Tre f fe r m i t .

Wechselstube der l . l . priv. Wiener Handelsbank, vorm. Ioh . E. Sothen, Wien, Graben 13.
z M - Original - Lnse sind auch zu l)e,iclmi dxrch ^n>». « v . H» «««««»«> in > »l«„,O>« " M V t^i!U5—8j

Ein- und Verkauf sowie Umtausch
aller exiHtirenden

Staatspapiere, Priorltäts-Obligationen, Lose,
Eisenbahn. Bank- und Industrieaktien,

Einlösung von Coupon»,

Auftrüge für die It. k. Hstrwt*
w«cd«n g«gen bar oder «ine Aagab« »on 10 P«rzeut

auHKetdlirt.
All« Oattung-en Lose

werden gegen monatliche KaUn^.&hlungen von & (
»ntVfcrta verkauft.

ROTHSCHILD k EDIT.
Opernriiij» 31.

(.«7-», WIEN.

Antheilscheine
für alle Ziehungen giltig

ohne weitere Nachzahlung.
lOlfil k. k. ostrsrr Slaals - Los.: 1839er fl. ii
20U'l k. k österr. SfanU-Losn 1860«:r fl. H
ŽOtel (Jn^arischft Prämien - Losi; 1870«r fl. 7
20td türkisi;hc Kisonhahii-Losfi 1870»»r

(36 Zidiuntfen giltijf) . fl. 4

Gin Prnkticaut,
der deutschen und krainischcn Sprache mäch-
tig. ziemlich stark und ^eschäftslustiq, wird
sogleich in ein (Yalanter 'e nnd? t» i rn
berg?rwar n G^'ckcift aufgenommen.
Auskunft ertheilt das Annoncen-Bureau
in Lalbach, Hauplplatz AI A

Kalender
für bag 3nfor

1893.
Evelyn e «n tl>)fi n niid >n I,',;,'l,ü! ,'i,lch

Vnchhnu»lu«g in 5!aibach:
Vogl'« Volk»l<»!en6vs, Ll'». Inhrgang, mil Holz-

schnitt n »î> t l ,
ver wiener Lat«, illustr. Kalender van Llmar,

,̂<> lr,
flg»»-o-l(2lenlles, humoristisch-satyrischer, Muftr.

^5 lr,
vloekXlllenäes nmi Abrechen 64 tr.
^U5<»ten ^HlenÄes, osttlr,, von Dr. Frühwald,

gcd, fl. !.»:>>.
«eöiolnal-X»len<les, üstr^.. 28, Iahrg,, von

T^l, ^^^ ' ' . »I d, ft. ! lift.
Men«s I»3l)l,enk3lenlles, 9. Iahrg. 20 lr.
wiener s'ostemonnüie-Xalsnäel'. 9. Jahrg., mit

PhlU^qr. 2>i l,., ̂ n Metilleülliaud <j6 lr.
Vslkskalenlles, siolitl80l»es, lxransgeqeben vom

linz^r liberal-politischeu Verein, I I I . Jahrg.,
25 lr,

Namen-^lmanaol», ^taliz- und schreidlalendcr.
lüil ^lliisil.. VII, Jahrg.. c».j geb. fl. 12.^.

8teffen8 V»Il«>fllkuder,y3. Jahrg.. mit Stahlst.
»>,d Hol^sch".. 8! lr.

«088«^^ , da? neue Jahr, deiüscher Voltslalen-
Irr l»> Orstilrcich, 60 tr.

lles ^gtsnlag, Anstnufislalcndel. 48 lr.
LauesnXalenäel', öfterreichifcher, 18 lr.
Novellen ^lmanaon, illnftnerlcr. mit Farben-

l'üick ^ l l i l i ü r . ><4 lr.
l)»menX»lenllv»' mit Stahlstichen im goldgcpreß-

l)on«titutlonelles Xalsnöes, 15 tr
Lada, ^ nî  liiil^l-ni^r, 5s) lr,
1'oilettsnX»l«nll«s, geb., 5<l) l».
I23onen-l<2len«iel', mit Kupfer und Spiegel im

^chnd^, <i<» lr,
's«ui»«n-X»!snlle»' ohne nnd mit Spiegel im

^ch»b r, l<> lr,
8t»bk2leml«s, ««) l».
Kllignan ^lmanaon, 3<i lr.
Ll2ttk»!en6«s >», »l'lzrähnichen, 70 lr
8l'left28<)no!i-X«ll«n«le!', 20 lr.
8l2tt!<ll!en«les, A> tr,
8tullsnten-li2len«los. üsterr., von Hzuberla, Ittler

Ial,r^.. c,ll>. ft, 1.40.
l.oebe'8 Xalenlles filr Ha,,«: „„o Landwirthe.

>5. I^hrg.. g<b. I.W
camptolr» un<l Lusvau Xalonllel- in Placat-

forniat. ^0 t i .

kalten ItHbzUt.

Todesertlärnuss.
Vom l. l. Vrzirtogerichlc Nassenfuß

wird der am 25. April 1849 vor dem
Feinde vermißte Mathias Grecclj von
Mittcrlalnitz über Ansuchen seines Onkels
MalhiaS Brecelj von ^cpstan Hs.-Nr. 14,
nachdem er infolge Edictes vom 30tcn
Iünner »871, Z. 405, weder das Ge-
richt noch seinen Curator Franz Otorn
von scinem ?ebcn in Kenntnis absetzt hat,
in Gemäßheit deß § 10, l i t c, 277
und 278 l'. G. B., für todt erklärt.

K. l. Vezirksgericht Nassenfuß, am
8. Oktober 1872.

Din i l luHtr i ' r to Mi)dfcZ«ituii(j

f
Haus und Welt;
(Pr«l« nu r 15 Bgr., mi t Viertel-
j a h r ) . 12 14 colorier ten Mode-
kupfern 1 Tlilr. 7 ' / , Sgr.) ist in
wenitfer aln einem Jahro in e l f
fremde Sprachen nbersetzt;
ihru prachtvollen Original - Illu-
strationen und colorierten Mode-
kui>f*r sind in ' i Million Lxem-
plaren über dio ganze Krde ver-
breitet. — Diesen Kicspnerfolg
verdankt H a u « und Wel t der
Klarheit soimer Abbildungen und
Heachreibuntfen, sowie der prak-
tischen B r a u c h b a r k e i t se i -
ner d««tllohen Sohnlttmu-

® a t e r , Vorzüge, woloho es jeder
D»me frniftglichen, ihr« und der
Kinder Toilette, Wänc.he u. H. W.
in i t. bedeutenden Kraparnirisen
selbitt anzufertigen. — Ke<Jaction
mit eisreneu KünütleratulicrH in

Bor l in unü Par is . Orifrinal-NoYellen nnd Ausnütze
bordliriiter Autoren, Mniikpieccn, Kftth.sel , liriefku-
sten ote (üll'.tl ~v)

Man abonniert jedarteit bei allen PonUmtern
und Buchhandlungen.

(242ß—l) Nr, 591.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichle un<

bekannten Erben.
Von dem t. l. GezirkSa.crichtc Laas

wird bekannt «cmacht, duß am 26. No«
oembtr 1871 Friedrich Iuret i i , Sträfling
in dcr k. l. Strufa>,stalt zu Gia^, ohne
Hintetlassung einer l'tztwilligen Anord-
nung gestolbcn fei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welche» Pesoucn m»f stine Verlassen
schaft ein Eibrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hierauf ans was immci
für rinen RechlSgrund Anspruch zu ma<
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

o l n n e n E i n e m J a h r e ,
von dem uiltcn absetzten Tage gerechnel,
bei diefcm Gerichte anzumelden und unm
Ausweisung ihies Erbrechtes ihre ErbS<
ertlärnng anzubringen, widligcnfaUS die
Vellass.'nschaft, für welche inzwischen He<»
Iofef Golf von Altcnmarkt als Vnlas-
senschaflscurator bestellt worden isl, m>t
jenen, 'iie sich werden erbserlliirt und
ihren Erbrcchtslitel ausgewiesen haben,
verhandelt und ihnen eingeatNwoitet, dcr
nicht eingctreicne Theil der VeilasscnjHafl
aber, oder wcnn sich niemand erbeertlürl
Hütte, die garze Verlossenschaft vom Staale
als erbloS eingezogen würde.

<l. k. G^i,fe<^richt LaaS, am 15ten
Oktober »872

( 2 0 2 7 - 2 ) ' Nr. Ü890.

Dritte crec. Fcilbietuuq.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

i wird bctannt gemacht:
Es feien im Einoersländnisse beidn

Theile die mit Beschcldc vom 11 Ma i
1872, Z. 3719, auf den 23. Au>,usl
und 24. September d. I . angeordneten
erste und zweite Feilbictung der dem I o -
hinn Bostjancii von Smerje Nr. 3 ge-
hörigen, im Grundbuche aä Gut Neu-
lofcl 3ud Urb. 'Nr. 23 vorkommenden Rea-
lität mit dem Beisaße für abgehalten
erklärt worden, daß cS lediglich lm der
dritten, auf den

2 5 . O k t o b e r 1 8 7 2

angeordneten Feilbielung sein Verbleiben
habe.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 17ten
August 1872.

(2304-2) Nr .')!<>«.

E d i c t .
Vl>n dem l. l. Bezirtsgc:ichtc Krainbnrg wild den unbekannt w0 uc<

findlichen Prätendenten auf die untcn vcrzcichnetttl, i'och in keinem Gnmdliuchc osr»
lommcnden Grundparzcllen hiemit criiüiert:

! Es habe Matthäus Sajoo,c vo» Michclstelten H.-Nr. 22 wider dieftl-
^be.l die Klage auf Ersitzung nachfolgcndes/in d(l Steucrgcmcinde MiHelstctten vor-
kommenden Glnndparzellen, als:

Parz.-^ir. 80 in Flächenmaß — Joch N6 Q u a d " ! Kl,nt.s.
473 ,. ,. .. 587
5l8/l> „ .. - „ ,440
519/ä „ .. — .. ss55
519/e „ ,. - .. 930
815 „ „ — .. 833
846 „ ,. - „ 48»
^38 ,. ,. - .. 433
944 „ .. - .. 950

1097 .. ,. - .. 9 l8
1100 .. .. — .. 959
" 6 0 .. .. - „ 1162
1701 .. .. 1 „ 66«;
1708 .. „ - .. 1401

.. 5l7/o „ „ l .. «90
517/ä., .. .. 802
520/a .. „ - .. 180
" 5 .. .. - .. 25 '̂

520/c.. ,. .. l2
"3V .. .. - .. ,3

9/e .. .. - .. 664
795 ., .. - ,. 69?
542 .. .. - .. 390

5 / a , .. — .. 970
4l/o „ „ - .. ,250

Summa »3 Joch 329 Onadsa^llliflel-.
3ub priis«. 2,>. 2<ptembel 1872, Z. 5108, Hieramts ell,a.,^ach<, worülier zur mttnt"
lichnl Verhandllülg die Tagsatzmiy auf den

24. l e z e m b e r 1 8 7 2 .

früh 9 Ul)i, mil o.m Ani,a,a dĉ  tz 29 a. O, O. angcorbnet und den Glllaa'
ten weg,u chiet, unbct»!,»tcli Aülci.th^lteS H.rr Än^rca« plngnslin von Klanz als
curator «.<! antum auf !h>e O f>,l>r u»d ttostc» b,stillt wurds.

Dessen werden lncselbcn zu lem E»dc verstäo^ig t, d..ß sie all-»falls z"
rechter Zeit srldst zu eischcmcn od:< sich einen andern Sachwallc, »n lnsllllcn u»»
anhcr namhaft zu macht» huw,, widrigcns diese R chtssachc mil dem aufgeltellte"
Cnrator verhandelt wc,d^n wird.

l i l. Aczirlsg.ricljt Kraiül'urg. all, 25. Septembei l«72.

(2281- 3) Nr. 6508.

Edict
zur Einberufung der VtilasfenschaflSuläu-
biger nach dem verstorbenen Hcrrn I o -

h a u n R o ß m a n .

Vvn dcm l. l. Gczirksgcriäitc Nussen-
fuß werden dicjcnic»eli, welche als Gläu<
bigcr an die Verlassenschaft dcö am 30lrn
August 1872 mil Testament verstorbenen
Herrn Johann Roßma». Postmeisters und
ylealitätenursitzers in Nasse»fuß, eine For-
derung zu steUm haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche am

29 O k t o b e r 1 8 7 2
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigcns denscl-
ben an die Verlassenfchaft, wenn sie durch
Vc^ahlung dcr angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch zu
stünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

Nassenfuß, am 26. September 1872.

l 8 4 2 7 - 2 ) Nr 50>

<5 d i c t
zur Einberufung der ^.llassc>,sch.ifla,,<ä»'
bigei nachdem veisloibcncn F r i r d r i H

I u l t t i c in O,az.
Von dem l l. Ve^irg.l ck!.- ̂ a ^

werden diejenigen, welch, als Gläl l t i ' l i "
an dif Verl^ssenschafl dee« am 2<! Nooc">'
be> I 8 7 l ohne Teslailunt rurstor l ' ' " "
Friedlich Iu,el,ö, Slraf i 'nq in oel t. ' '
Slrnflinstall zu Gra; . ciin Forderung ^"
stellen haben, aufgefordert, l,n diesem ^ c '
richte zur Anmeldung und Darlhouna ihstl
Ansprüche den

3 1. O k t o b e r 1 8 7 2 ,

früh 9UH, , zu cischcincn ode, bis dah'.̂
ihr Gesuch schriftlich zu ülieircichcn, ">'"
drigenS denselben a» die Verl̂ sscnschast,
wenn sie duich Gezahlun., der angemel-
deten Fordcrnl!«en erschopfl wüldc. lc>N
weiterer Anspruch zustäüdr. als insofer^
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. t. VczjrkSgericht UaaS, am löte"
Oktober 1872.

Drnck und Verlag v»u I«n»z » <leinm«l»r » ^«b»'» «amber« in l»««,«,«


